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Gold, Silber und Bronze für die Schüler 
Grundschüler aus Holtsee und Groß Wittensee legten in Büdelsdorf die Prüfung 

zum Sportabzeichen ab 

Groß Wittensee/Holtsee 

Seit den Osterferien haben sich die 53 Schüler der dritten und vierten Klassen der beiden 

Standorte der Schule am See in Groß Wittensee und Holtsee auf die 

Sportabzeichenprüfungen vorbereitet. 800 Meter Langlauf, 50 Meter Sprint, Weitsprung, 

Werfen und 50 Meter Schwimmen – all das müssen die jungen Sportler beherrschen, um 

das begehrte Abzeichen zu bekommen. Die Vorübungen wie Zielwerfen konnten noch in 

den Sporthallen der Schulen gemacht werden, für die Prüfungen geht es seit einigen 

Jahren nach Büdelsdorf und Rendsburg. „Für die Kinder ist es immer ein besonderes 

Ereignis, wenn sie unter fantastischen Voraussetzungen im Eiderstadion zeigen können, 

was sie gelernt haben“, sagte Schulleiterin Birte Birn. 

Im Eiderstadion und im Schwimmzentrum wurden die Leistungen der Grundschüler von 

zehn Mitgliedern des Wittenseer SV genau unter die Lupe genommen. Vier der 

Vereinsmitglieder sind Sportabzeichenprüfer. Sie betreuen sei vielen Jahren die Groß 

Wittenseer Grundschüler bei den Sportabzeichenprüfungen. Seit der Schulfusionierung 

sind auch die Dritt- und Viertklässler aus Holtsee dabei. „Die Leistungen im Schwimmen 

sind besser geworden“, hatte Helmut Proell, Leiter der Leichtathletiksparte des 

Wittenseer SV festgestellt. Er hat zusammen mit Friedhelm Hollmann die Prüfungen in 

Büdelsdorf organisiert. Und Birte Birn fügte hinzu, dass von den 37 Holtseer 

Grundschülern 35 schwimmen könnten. Trotzdem: „Etwa zehn Prozent der Kinder 

schaffen leider das Schwimmen nicht“, so Proell. Lena Springfeld freute sich auf das 

Schwimmen. Die elf Jahre alte Groß Wittenseerin hatte sich gut vorbereitet und war 

optimistisch, das Sportabzeichen zu bestehen. Auch das Sprinten machte ihr Spaß: „Man 
wird schön schnell und muss nicht so weit laufen“, meinte sie. 

„37 der 53 Schüler haben auf Anhieb das Sportabzeichen bestanden“, teilte Hollmann im 

Anschluss mit. Zwölf von ihnen bekamen das goldene Abzeichen, 18 Mal wurde das 

silberne verliehen und sechs Mal Bronze. Eine Schülerin erhielt das goldene 

Sportabzeichen mit der Zahl vier, für ihre vierte erfolgreiche Teilnahme. 

Die Schüler haben während ihrer Grundschulzeit drei Mal die Gelegenheit, an den 

Prüfungen zum Sportabzeichen teilzunehmen. Während sich im Juni die Dritt- und 

Viertklässler den kritischen Blicken der Prüfer stellen, geht es im September noch einmal 

mit den neuen Drittklässlern nach Büdelsdorf.  

 


